— 


duſtriezweigen beſonders bingewieſen wird. Dem Worte Konſek⸗ 


Inſerate Abend⸗Ausgabe. Inſerate 


werden angenommen 
werden angenommen In den Städten der Pro 


im Poſen bei der Expedition Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 


der Zeitung, Wilhelmſtr. 17, © jerturen, jener 6 8 2 

Suſt. Ad. Scleh, Hoflieferant, 6 b. m noncen Expeditionen Be 
-Mofle, Haaſcnſtein & Vogler A. 0 

Ar. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, G. J. Daube & Co. n N 

Otto Nickiſch, in Firma 425 — — 

J. Heumann, Wilhelmsplatz 8. Verantwortlich für den Be 

5 Inſeratentheil: 8 

Berantwortl. Redakteur 1. V.: W. Braun 
Jahrgang. 1 


hr in Poſen. 
agner Hundertunderſter | 


in Bojen Fernſprecher: Nr. 102. 


- ft 
Die „Poſener Tame, erſcheint täglich drei Mal. Inßerate, bie ſechageſpaltene Betitzeile ober deren Raum 


N in der Morgenausgabe 20 Pf., auf ber letzten Seite 
an ben auf bie Sonn- und Beittage folgenden Tagen jedoch nur zwei Mal, > 8 : 
2 22 Sonn⸗ und Feſttagen ein Mal. Das Abonnement beträgt viertel⸗ Dien a + u * eee W e e e ae 
L, 6 450 M. für bie Stadt Boren, für uam [4 Mittagansgabe bis 9 Yormittage, für die 
ur 


tutſchland 5,45 M. Beſtellungen nehmen alle Ausgabeſtellen van b 
en ſöwie ke Boſtämter des Deutſchen Reichel an Moraenauagabe bis amm. angenommen. 


Georg Müller’s Hotel. Altes Deutsches Haus. 0 
Die Kaufleute Frau Schwerk u. Sohn a. Rawitſch,. ee 
Köln, Urban, Kehlitz u. Springer a. Leipzig, Zboralskl u. Frau 
a. Strelno, Lange a. Gera u. Roll a. Elberfeld, Intendantur⸗ 
Setretär Jendzit a. Darmſtadt, Partitulier Reimann a. Breslau, 
Gutsbeſitzer Mathenſen a. Huſum, Ad minſſtr. Springer a. Leipzig, 
Gendarm Fahnz a. Gr.⸗Elſingen, Jnſp. Schillmann a. Fordon, 
e Burczynski u. Frau a. Sobiſchewo u. Landmeſſer Gura 
a. Rogaſen. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Ho 
Die Kaufleute Wenzel a, Gr.⸗Wartenberg, Weiß a. Berlin, . 
ning a. Ratlbor, Gebr. Rauſch a. Kirchplatz, Vogler a. Breslau u. 


Deutſchland. 

— Der Bund der s hatte > Be 
rathung des ruſſiſchen Handelsvertrages einen Heidenlärm ge⸗ 
ſchlagen, aber nichts erreicht. Seit dieſer Zeit ſchaukelt das 
Schiff des Bundes hin und her, man ſucht offenbar nach 
einem „Neuen Kurs“. In konſervativen Kreiſen wurde erzählt, 
daß neuerdings der rückſichtsloſere und gewandtere Herr Rö 
ſicke den Herrn von Plötz „untergekriegt“ und ſeinen eige⸗ 
nen Einfluß ſo ziemlich maßgebend gemacht habe. Der Gegen: 
n 129 8 der Wahl 5 Brot geſtoblen hatte und endlich ein Hausknecht, der beſchuldigt 
Chefredakteurs für die neue Zeitung des Bundes der Land⸗ 
wirthe. 
— Der Ausnahmetarif für Futtermittel 
iſt mit dem Beginn des neuen Vierteljahrs in Kraft getreten. 
Desgleichen 11 die Beſtimmungen bezüglich Ben — — 8. 
und In val tätsverſicherun ür die Hausge⸗ 5 
werbetreibenden der Te 11111 . u ſtrie —— dem geftrigen | Fleiſch letzteren Schweins wurde unter Aufficht n und dem⸗ 
Tage Geltung gewonnen. 

Nach den letzteren Beſtimmungen ſollen auch die mit der 
weiteren Bearbeitung und Verarbeitung der Gewebe: und Wirk: 
waaren (Konfektion) beſchäftigten Haußnemwerbetreibenden verſiche⸗ 
zungspflichtig fein. Nach einem dem „Konfektionär“ vorliegenden 
Beſcheſbe eg ee, re ne aal das 
— 1 die * wee — Deu Konfekt a en Kind am Leben zu erhalten. Die Schuld an dieſem Unfall tr 


Mäntel, Wäſche⸗Konſektion 2c.) nicht verſicherungspflichtig, worauf 
— der clas der Sache für eine große Anzabl von In⸗ 


Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
ein Bettler 


„ 


Verwalter Reſchke u. Frau a. Ziethen u. Rentier Volkwald a. 
öln a. Rh. 


Tandwirthſchaſtliches. 

— Ernte⸗Ausſichten in Rußland. In Süd⸗ und Mittel- 
Rußland ſollen ſich nach Mitthetlung der „St. Petersburger Zei⸗ 
tung“ ernſte Befürchtungen für die Getreideernte geltend machen. 
In vielen Gegenden hat ſich das Getreide gelagert und die Heu⸗ 
ernte iſt durch Regengüſſe aufgehalten worden. Aus Belzy (Gouv. 
Beſſaradlen) wird gemeldet, daß die Lage der Gutsbeſitzer ver⸗ 
zweifelt ſel, da keine Arbeitskräfte vorhanden wären. on zahle 
man einen Tageslohn von 3 Rubel. Aus den letzten Nachrichten 
aus Südrußland geht hervor, daß die Getreidepreiſe dort bedeutend 
geittegen find und ſich in den Haſenſtädten eine belebte Stimmung 
Fe macht. Viele Dampfer haben fürs Ausland Getreide 
geladen. 0 

„Flachsſaaten in Rutland. Das Areal der Flachsſaaten 
in Rußland weiſt im Vergleich mit dem vorjährigen keine bedeu⸗ 
tenden Aenderungen auf. Die Verringerung des Areals in einem 
Kreiſe wird durch die Vergrößerung in einem anderen gedeckt. Die 
Verringerung ſowohl, als auch die Vergrößerung des Ausſaat⸗ 
Areals in den einzelnen Kreiſen ſchwankt zwiſchen 10—30 Proz. 
Zur Verringerung trug der Mangel, die Theuerung und zum 
Theil auch die ſchlechte Qualität des Leinſamens bei. In einigem 
Gegenden war der anhaltende Regen der Erweiterung der Aus⸗ 
ſaatfläche hinderlich. 

Handel und Verkehr. 

N u Trachenberger Zuckerſiederei. Das mit dem 30. Zunt 
Gewerbeinipeftoren ꝛc. theil. Stadtrath Ehlers, Mitglled der vor zu Ende gegangene Geſchaftsſahr bat einen defkledigenden Ver⸗ 
lauf genommen; die Rüben aus der varjährtgen E.nte hatten 
einen reichen Zuckergehalt, auch waren die Baderpreiie in der 
erſten Jahreshälfte noch qute, und es iſt der Geſellſchaft gelungen, 
ihre Produktion pro 1893/94 noch in dieſer Periode zu verkaufen, 
fo daß fie von dem inzwiſchen erfolgten Preisrückgang auf dem 


Zuckermarkt wenig betroffen wurde. Es iſt als ziemlich ſi her an⸗ 
zunehmen, daß bei reichlichen Abſchreibungen eine Dividende von 


tion“ ſoll nur die Bedeutung der Fertigmachung von Stoffen bei⸗ 
den. 

“ren "Die Neuordnung unſeres höheren Eiſenbahn⸗ 

weſens wird auch einen tlefgreifenden Einfluß auf die preu⸗ 

ßiſchen Linlen⸗Kommiſſionen üben. Bisher war jeder 


rankfurt a. reslau, Erfurt, außerdem Karlsruhe, Straß⸗ 
De 1. E. Sechs Eiſenbahn⸗Kommi 


drei Direktlonen an. — In Anbetracht des zum Thell erweiterten 
Se nfbereis liegt es in der Abſicht, den rel älteften Kommiſſaren IJ 
künftig die Stellung eines Regiments⸗Kommandeurs einzuräumen. 
Seitens des Reichstags dürfte hier wohl kein Widerſtand zu er⸗ 
warten ſein, meint die „Post“, um jo weniger, als die betreffenden 
Offziere dann länger im Dienſt bleiben können. . 

— Die Anarchiſten, fo meint der „Vorwärts“, bringen 
durch ein fortgeſetztes Ausüben der „Propaganda der That“ dle 
Voltsmafſen fo weit, daß fie — nicht, eine Revolutlon machen“, 
ſondern jeden der Propaganda der That Verdächtigen auf der 
Straße todtſchlagen wie einen tollen Hund. Wenn nicht dies⸗ 
mal durch den Zufall, daß der Mörder Carnots ein Italiener iſt. 
die Volkswulh momentan in eine andere Richtung ge enn 
wäre, bätten die letzten Tage manchem „Anarchiſten“ böe 70 en 
gebracht und ihm die Nothwendigkeit des Poll eiſchutzes am e die 
Leſbe demonſtrirt. Als poltttiche Handlung aufgefaßt it die 
Ermordung Camots genau jo ſinnlos wie die Thaten Ravachols, 
Vaillants und Henrys.“ ä 

„Köln, 2. Jul. Wie die „Köln. Volksztg.“ meldet, hat heute 
die Grube „Kronprinz“ im Saargebiet mangels Abſatz 100 Berg⸗ 
leute abgelegt. 


gelangen können. 


* Berlin, 30. Junl. [Butter⸗ Bericht von Guſtav am 
Schultze u. Sohn in Dee] Die in unferem vorigen 
Bericht erwähnte beſſere Stimmung ü enn ſich auch auf dice 
Woche; es wurden wieder größere Parthien haltbarer Qualitäten 
aus dem Markt genommen. Obwohl uns Kopenhagen mit einem 
Preisrückgang von 4 Kronen für alle Klaſſen überraſchte, blieb bier 
die Stimmung anhaltend feſt und wurden Preiſe um 2 M. pro Ctr. 
erhöht. Landbutter ohne jeden Handel. Amtliche Notirung en 
der von der ſtändigen Deputation gewählten Notirungs⸗Kommiffton. 
Preiſe im Berliner Großhandel zum Wochendurchſchnſtt per comptant. 
Butter. Hof⸗ und Genoſſenſchafts⸗Butter la. per 50 Nilo 90 
M., IIa. 86 Mk., abfallende 82 M. Landbutter: Preußſſche 72 
bis 75 M., Netzbrücher 72—75 M., . 72—75 M., Pol⸗ 
Seni 72. 7 5 N ch . nr f e, — wer M., 

eſiſche 72— „ Ga e —,— M., argarine 30 —60 
Mark. Tendenz: Feſter. 


* RNirdorf b. Berlin, 29. Junl. [(Monats⸗Berich: 
von C. u. G. Müller) Schmalz. Das Geſchäft verlief 
unter ftebenden geringen Schwankungen im Allgemeinen ruhig. 
Gegen Mitte des Monats erhlelt daſſelbe etwas Anregung, 
ſchwächte dann aber ab durch billigere ameritaniſche Nottrungen, 
die wieder Unſicherheit hervorriefen. Die für die weſtlichen ameri⸗ 
kaniſchen Stape er 
nun endlich eingetroffen; dieſelben übertreffen die vorjährigen Zu 
fuhren im gleichen Monat um ca. 50 Prozent. Dabei bewahrten 
Schweine⸗ und Schmalzpreiſe auffallenderweiſe eine feſte Haltung. 
ſodaß die Notirungen nur ganz unweſentlich niedriger find als 
Ende vorigen Monats. Reines Schweineſchmalz biefiger Raff⸗ 
355 . “ih er na ut en De Te 
! ratenſchmalz prima Qua . — e ck. i 
Poſen, 3. Juli. Bilow, Naumann u. Gruſzezonski a. Aaken * 3 . Nieländer der ſehr ſtarken Schweinezufuhren in Amerika blieben dle e ger, 
* Wafjerftand der Warthe. Telegramm er a. Guben, Zange a. Köln, eee n, Borſtell u. Hoffmann prefie mit nur Er 1 . egen bieft * 
5 8 ö 24. 2 f orny a. aufspreiſe, dur nkurrenz ; eben. Be 
Schrimm vom 2. Juli: 2,15 Meter, vom 3. Juli: a. Berlin u. 2 12 pre Anschluß Nr. 84] Lehrer Zucker⸗ biulaen Preislage war der Bedarf ſchwächer als erwartet; die Um⸗ 
2,09 Met Hotel Victoria. [ie Anothet 
p Schnlansnäge Geſtern Nachmittag machten die unterſten mann a Hamburg, Sm Aus Schweren; Neun Motwi 12 be f ad e Den eee Bio A ende > 
. R y F „ . ferum L N ear ge un 
Klaſſen der erſten Stadtſchule einen Spaziergang nach dem Eta⸗ ee ran n . Tochter a. Rawilſch u. Geistlicher Lite rung geräucher 


chunterſucht 52%, M., Fat Backs (Rückenſpeck) 52¼— 55 M., 
bliſſement St. Domt n der Eichwaldſtraße. na a 
a Graf Awilecka iſt am 8 all, 11 lior Vormittags 1 4 Len ef a. Köln. dl. Goldbach.) Imgenteur Sänede a. Berlin, Belltes (Bäuche) 58 M 
t Belle 


für 1895 Aa pr jet. In Graudenz fet man der Anſicht, daß 


Mane eye geembe, 
. Zult. 

Mylius Hotel de Drosde Krit; remer). [Ferniprech»Anfchluß 
Nr. 16.) Verw.⸗Ger.⸗Direktor v. Dobbeler a. Bromberg, Direktor 
Lehmann a. Berlin, Baumeiſter Höne a. Birnbaum, die Kaufleute 
Decken a. Flensburg, Roſenthal a. Breslau, Levi a. Dresden, 
Schmidt a. Leipzig, Bernauer a. Halle, Bun a. Bremen, Herr⸗ 
mann a. Plauen l. V., Schultz u. Lange a. Berlin u. Ingentenr 


Engelmann a. Berlin. N 

.- F. Westphal. [Fernſpreck-Anſchluß Nr. 108. 
Die Be enie Bopp Abrahamſohn, Löwy, Conrad u. Salamon 
a. Berlin, Kaltenbrunn, . n 4 8 
u, Geiler, 0; Raschke a. lcklowo, Direktor Fiſcher u. Frau a. 


Breslau. 
nt in ; Die Gutsbeſitzer Szymanski a. 


Militäriſches. 


„Memel, 2. Jull. Bei den in dieſer Woche abzuhaltenden 
Scharfſchießübungen der Manöverflotte. am 
Strande von Roifttten werden intereſſante Verſuche ſtattfinden, 
wie ſie in der Marine in ſo großem Umfange bisber noch nicht er⸗ 
probt wurden. Man wird nämlich von Bord der Panzer 
mit den ſchweren Schiffsgeſchützen von See aus nach am Strande 
befindlichen Zielobſekten in Geſtalt von Betterieen, Geſchützſtänden 
feuern, um die Wirkung der einſchlagenden Geſchoſſe feſtzu⸗ 
stellen. Dieſe Verſuche werden in der Zeit vom 4. bis 7. Juli 
ſtattfinden. 


Lokales. 


Di der Leiche find „Juli, 4 Ho x ‚ Kronheim a. Samotſchin, 
Nachmttgs nach der Sl. Martinkirche 15 — bunten Tage] die Kaufleute en 2 Worte, Weinknecht a. Breslau, Gh Marktberichte. 8 
Vormittags 10 Uhr das Begräbniß in Kwilez ftatt. Maogel u. Fran u & ert a. Stettin, Gutsbeſ. Grams a. Roſe Berlin, 2. Juli. Zeutral⸗Markthalle. Amtlicher Bes 
p. Unfall. Geſtern gegen Abend fiel der angetrunkene Tale . Weſhr, erſ⸗ gd Kuntze a. Berlin u. Privatier Bierhold a. richt der ſtädtiſchen Marktdallen⸗Direktion über den & in 


eines biefigen Maurermeiſters in der Ritterſtraße vom Wagen un 
verletzte dabei derart am Kopfe, daß er nach Haufe transportirt 


werden mußte. 

ß 1 eplatzt. Heute Morgen gegen 3 Uhr iſt auf 
dem Alten arkte 4 — Nordſelte ein Waſſerrohr der ſtädtiſchen 
Waſſexleitung geplatzt, ſodaß ein Theil der daſelbſt ausgegrabenen 
Kanalgrube voll Waſſer lief. Durch einen benachrichtigen Feuer⸗ 
wehrmann wurde die Leitung abgeſperrt. 


. Witkowo. f 

Schrimm, Kaufm. Beuth a. Kaufleute Erler a. Grünberg l. Schl. 

8 1 Bite are . Berlin u. Lange a. Thorn, Land» 

Simonſohn 1 ynefi a. Klons u. Przymuſtaski a. Polen. 

meſſer N ER Hotel Die Kaufleute Herzog, Liebes u. 
Theodor rein. Kahl u. Merker a. Breslau u. Gallmever ar 

Rete de Mate F 


den Wa en e Marktlage. Fleiſch: 
Bel reſchlicher Zufuhr nur ſehr langſames Geſchäft. Preſſe under 
ändert. — Wild und Geflügel: Zufuhren in Wild mäßig, 
in Geflügel jehr reichlich, Geſchäft matt, Preiſe unverändert. — 

ſche: ufuhren knapp, Geſchäft lebhaft, Preiſe gut. — 
Butter und Käſe: Butter unverändert. Weichkäſe in Folge 
der Hitze gänzlich vernachläſſigt. — Gemüſe, Obſt und 


Geisler a. Inowrazlaw, Monteur Wicke a. Breslau, Brennerei 4 


10 Proz. gegen 12 Proz. im Vorjahre, wird zur Vertheilung 1 


erwarteten ſtarken Schweinezufuhren find 


4 
a 
2 
8 
3 
. 
9 


r 


— 


. 


23 115¼ To., gegen 14 538 


Fübfrüntr: Starke . ak Geſchäft. Neue 
Kartoffeln knapp und jet. zum ae öher 

Fle I Rindfleiſch Ia 58—65, I 48 6 IIIa 40-46, IV. 
34—38, niſches 36 —46, Kalbfleiſch Ia 52 60 Ia 35 50 WM., 
Serre a 52—58, Ila 4450, 1 4756 M, 

Dänen 85 —.—. 43—44 „Ruſſiſches —,.— Mark, 
Galtzier — Serben — M. 

e — g eſalzenes . 100 ger. m. 
Knochen 60-75 M., do. ohne Knochen 00 M., La 
ſchinken 120—130 M., Speck, geräu —— N; eh M., harte 3 
1 az 5 M., weiche do. 6075 M., Pökelzungen 60 

per 

er ld. 24 2 Ta — , Kilogr. 0,65 — 0,75 M., dto. IIa 
— 60 M., Roth 0,47 M. Damwild 0,55 M., Wild⸗ 

ine 0,25 12 Heberlänser. Friſchlinge —— M., Kaninchen 


p. Stück — M 
Zah mes „Bertügel, lebend. Enten p. Stück 1,00 bis 
0,90—1,19 M., do. junge 0,30 —0,60 M. 


1.20 M., 1 alte 
Fiſch e. Hechte, per 50 Kilogr. 80— 93 M., do. ge 40 bis 
45 Mark, Zander 131 M., Barſche 37 bis 40 Karpfen 
große — W. do mittelgroße 85 M., do. Heine — 1 Schleie 
„ Bleie 57 M., Quappen —,— 72 kunte Fiſche 31 
al 57 .., Aale große 100 M., do. mittel 7679 M., do. kleine 
Fe den 73 N. Roddow 


ötzen 50 M., 
88 Al. Wels 36 W.., Raape 40 —45 M., 
Saaltbiere Hunimern, per ', Kar. 400 10 M., vr 
Bei a über 12 Ctm., p. Schock 10—15 M., do. 11—12 Ctm. 
M.,, do. do. 10 Tim. 55 URAN 50 M. 
Butter. Ia. rer 50 Kil 92 M., IIa do. 80— 85 M., 
r Hofbutter 75- 80 M. Landdutter 65—75 M. 
ter. Friſche Landeier obne Rabatt 2,50 —2,75 M. v. Schock. 
r in Bagenladungen p. 
50 Kilogramm 2,25—2,75 M., Daberſche, 1 per Kllo⸗ 
gramm re 1 50 Roſenkartoffel n 1 
. junge, 25 Bund 


4.00 M., Mohrruben p. 50 Kilo —,— M.. 
0,40 1,00 ei S p. 25 Bund 95004 0 W. Kohlrabi jung 
ock 0, 50— ze p. Schock 1757 2 fl 
p. Schod 6, 90—19 00M Sellerie, — p. Schock 9,00 M., 
do. do. hiefge 2.004,00 M., eterfilt p. er 1,00 bis 
Mrd per 50 555 r. 5-8 Schlan engurten 
An per 90 Kilo 0,75 M., Kohl 0 P. 
Be per 8928 Bunde 075 105 
Kilo et — 
kart, Salat 

* Br, er Blu 0100 tef., „Ch dg 0 - 0,50 S0. 4 

en, hieſige, per neldebohnen 0 
0,45—0,60 M., Wirfingtobl 5 ce 4,50—6,00 M. 

Obſt. ende — 1A per 50 „egen 20-25 M 
Birnen, ital. Taſeldirnen per 50 Kilo. 15— 20 K 08.15 per 
50 Kiloar. 4 18 M., Blaubeeren, per , Kilo 0,8 —0,15 
Kirſchen, faure 1. 1 Kilogr. 0,16—0,25 M. Erdbeeren, Gartenerd⸗ 
ar 72 Kilogr. 0,20 —0,35 M., do. Walderbbeeren p. Kilo 0,40 —0,50 

eintrauben v. 50 0 lo ogramın. Rane — M., . Apfelfinen 
Beieneie 420 Stück do 
Blut⸗ 200 St. — M., gitronen. Meſfina 800 Std. 10-15 M. 


Bromberg, 1 2 . Bericht der Handels 
Weizen M., feinſter über Notiz. Roggen 

>08 - 425 M., —. Ober Notiz Gerne nominell 
O M., — vraugerfte . Nee 16-18 M. 14 

Jatter⸗ nomie 120—130 KRocherbſen nominell 150-155 


— Hafer 125-135 
veölan, 2. Jult. (Amtli Produktenbörſen⸗Bericht.) 
Roggen p. 1000 Kile ekündlot — Ztr., „gelaufen |1 
Kündigungsſcheine —, p. zun 120,00 Br. d fer p 
— Gekündigt — Ztr., p. Junt 137.00 Br. Rü b öl p. 100 Nilo 
— Gekündiat — tr., per Juni 45,50 Br. ae 200 Br. 
on. 


* Stettin, 30. Juni. [Waarenbericht.] Das Waaren⸗ 
ſchäft nahm in den meiſten Artikeln einen ruhigen Verlauf. Für 
malz und beſonders für Fee zeigte e regerer ehr 
und waren die Umſätze darin befriedigend Die Zufuhr 
betrug 2400 Centner, vom tollen. Bu gen 9800 Centner ab. 
Am 26. Juni hat die Auktion über 22 332 Ballen Java in Amſter⸗ 
dam ftattgefunden und iſt ½—1 % über Taxe gelaufen. Die 
verfloſſene Woche verlief an den Terminmärkten ee animirt, 
in Havre September⸗ 2 1¼ d, in Hamburg 1 d höher, auch 
effektive Waare iſt nach Qualität 1—2 d geſtiegen, alle Märkte 
fließen ſehr feſt. An unſerem Platze war das Geſchäft nach 
dem eh Be Notirungen: Plantagen und Tel⸗ 


Gemüſe. SKartoneln, 


licherries 100 bis 120 Pf., nach Qualität, Menado braun und 
anger 120 15 146 Pf., 061 gelb 95 f . gelb 100 — 125 Pf., 
va blank bis blaß gel 95— 112 Pf., 8 grün bis ff. 


wün 95—106 Pf., Guatemala blau bis 15 blau 105—112 Pf., do. 
7 Ay A rün 95—105 Pf., Domingo 90—100 Pf., Maracaibo 
: Eompinas huperlor 90 bis 94 Pf., do. gut reell his, bis 

— BL; 119 ordinär 70—73 Pf., Rio ſuperlor 88—90 Pf., do. aut 
82—84 Pf., do. ordinär 70-75 Pf. Alles tranſito nach Qual. — 
Heringe. Der Aden von Schottland iſt dieſe Woche von keiner 
nennenswerthen Bedeutung geweſen und kann im Weſentlichen als 
abgeſchloſſen gelten. Die Vorräthe in Shetland find ſtark zu⸗ 
ſammengeſchmolzen; es trafen hier nur 4 Dampferladungen von 
zuſammen 8020 To. ein, die bei lebhafter Nachfrage ſchlanken Abſatz 
zen Die Geſammtzufuhr von Shetland beläuft ſich jetzt auf 
581 ⅛ To., gegen 41034 To. in 1893 und 5433 To. in 1892 zu 

— Zeit. 1 und Mediumfulls find fo gut wie geräumt, 
und neue Zufuhr wird ſehnlichſt — Letztbezahlte Preiſe 
1 * ulls 24 bis 27 M., Medium⸗Fulls 19 —21 M., 
unverſteuert. An der ſchottiſchen Oſtküſte wird der 

5 Folge eines Uebereinkommens der Fiſcher vorausſichtlich 

erſt Bang der nächſten Woche feinen Anfang nehmen, ſo daß vor der 
Hand Zufuhren von dort nicht zu erwarten ſind. Von Matjes⸗ 
Heringen wurden in dieſer Woche 369¼ To. über Leith zugeführt 
und ſtellt ſich ſomit die Geſammtzufuhr davon bis heute auf 
To. in 1893 und 13 310 in 1892 zu 
leicher Zeit. Feine Waare bleibt aut gefragt und räumt ſich 
0 ell, ſuͤdliche Salzung 1 105—115 M., Stornoway 40 —60 
andere gute Waare 30—38 M. verſteuert. Die Vorräthe von 
Fettheringen find jetzt auf ein Geringes zurüdge W. le Kauf⸗ 
manns bedingt 18—19 Pi Großmittel 16—17 3 Reellmittel 
14.50 15,50 N., Mittel 13—14 M., Sloeheringe 14-15 Mark 
unverfteuert. Das 8200 in ſchwediſchen eringen liegt ruhig, 
Fulls werden auf 14—15 Ihlen auf 10 M. per To. unverſt. 
gehalten. — Mit den Ulenbabnen wurden vom 20. bis 26. Juni 
6142 Tonnen Heringe verſandt, mithin beträgt der Total⸗Bahn⸗ 
411 vom 1. Januar bis 26. Juni 99 385 To., gegen 82 211 To. 
65 050 To. in 1892 855 64 166 To. in 1891 in gleichem 


Selene 
2. Zul. Wetter: * Temperatur + 23 
Gr. R., Barometer 770 Mm. Wind: 

Weizen etwas feſter, per 1000 on loko 133—136,50 M., per 
Juli und Juli⸗Auguſt 137,00 M. Br. u. Gd., per September⸗Okt. 
141,50 M. Gd. — toggen höher, 5 10⁰⁰ — loko 118 bis 
122,00 = ie per Jult 122,00 M. nom., per Septbr.⸗Oktober 
1930 M. — Hafer per 1000 Kilogramm loko 121 bis 
135 Mark, — über Notiz. — Spiritus geſchäftslos, per 10 000 
Biter Proz. lolo ohne Faß 70er 30,80 M. nom., Termine ohne 


attie 


Handel. — Angemeldet: nichts. — . Welzen 
137,00 M., Rogaen 121 M., Spiritus 70er —,— 
Ni ch tamtlich: Rüböl matter, loko ohne Faß 42,75 Mk. 
Br., per Juli und per September⸗Oktober 4375 M. Br. — 
ga loko 920 M. verz. per Kaſſe mit In Prozent 


5 1 e e aer l. 5. ak N 

Sur La — r p. Juli 1 

347% M., p. Okt. Nopbr. 

Mk, — ehe 42 47 Mt. per — 1 350 M. per 

Febr. 3,52, M., per März 3,52 ½ M., ver April 3,52 „ M., per 
ai — M., per Juni — M. Umſatz: 15 000 Kilogramm. 


Schiffövertehe auf dem Bromberger Kanal 
Junk bis 2. der Mittags 12 Uhr. 

Heinrich Ackert * 22 122, leer, Spandau-Thorn. Wilhelm 
Radtke IV. 679, Ziegelſteine, Brahnau- Natel. Wil Ye Radtke 
XII. 875 Zlegelſteine, Brahnau⸗Nakel. Wilhelm Tieck I. 21 353, 
kieferne Bretter, Schönhagen Magdeburg. Heinrich Zepp 1. 21 907, 
kleferne Bretter, Schönhagen⸗ Berlin. Emi m 22340, leer, 
Berlin = Bromberg. Ferdinand Werner 4588, klefernes 
Kantholz, Fordon Magdeburg. Albert Meer III. 2341, kieferne 
Bretter, Schulitz Berlin. Friedrich Günther I. 21425 kieferne 
Bretter, Bromberg⸗Brandendurg. Theodor Strauß VIII. 1392, 
leer, Berlin⸗Bromberg. Auguſt Lamprecht I. 22 019, leer, Berlin⸗ 
aaa n Ramin I. 21 813, kleferne Bretter, Schulitz⸗ 
Berlin. Auguſt Stahl IV. 752. kleferne Bretter, Schulltz⸗Berlin. 
Albert Schröder IV. 750, tieferne Bretter, Schönhagen⸗Berlin. 
Wilhelm Modrack I. 21 764, kieferne Bretter, Schönhagen⸗ 


Stralau. 
flöherei, 
Tour Nr. 53, Julius Schulz 


1 
„ v. Auguſt 
pr. 


Holz 
Vom Hafen Brahemünde: 
Bromberg mit 25% Schleſungen iſt abgeſchleuſt. 
Gegenwärtig ſchleu 
Tour Nr. 54 54, Jul. Schulz⸗ Bromberg. 


n Nachrichten. 


Ham 3. Sul. Durch eine koloſſale Feuersbrunſt 
iſt in ver 2 25 Nacht das Fouragemagazin des 15° Hufarenregi- 
ments in Aſche gelegt worden. 

Petersburg, 3. Jult. In Kronſtadt iſt eine 
Choleraepidemie aufgetreten. Vom 8. bis 15. Juni 
ſind daſelbſt 12 Perſonen erkrankt und 6 geſtorben. Die 
weitgehendſten Maßregeln ſind getroffen. Das Gouvernement 
Kjelze iſt auf Verfügung des Miniſters des Innern als 
choleraverdächtig erklärt worden. 

Buenos⸗Ayres, 3. Juli. Meldungen aus Lima zu⸗ 
folge ſcheint eine Kriſis unmittelbar bevorzuſtehen. Die 


Unruhen im Norden dauern fort. 


Petersburg, 3. Juli. Das en, aar empfing geſtern in 


Peterhof den franzöſiſchen Botſchafter. — Heute 
fand in Strelna die Taufe des Prinzen 4 uſtantt⸗ 
1 des S des Großfürſten Konſtantin Konſtantino⸗ 


witſch ſtatt. — Prinz Karageorgewitſch, Lieutenant des 
ruſſiſchen g h iſt auf 11 Monate beurlaubt. 

Paris Marineminiſter begab ſich 

geſtern Nachmittag in Begleitung des Admiral Gervais 

nach der deutſchen Botſchaft, um dem Botſchafter den Dank 
der franzöſiſchen Regierung anläßlich des vom Kaiſer Wilhelm 
vollzogenen Begnadigungsakt es auszuſprechen. 

Waſhington, 3. Juli. 0 Bei der Berathung der 
Tarifbill wurde der Zoll von 40 Cents per Tonne Eiſen an⸗ 
genommen. Die Zolfeiber für bearbeitetes Holz wurde genehm 
und ſoll in Kraft treten ſobald die Tarifbill ganz Fr 1 
Ein Amendement, welches den Differentialzoll für Zucker 
aus den Prämien zahlenden Ländern aufhebt, wurde abgelehnt, 
dagegen ein weiteres Amendement angenommen, welches diefen 
Zoll für Proben abſchafft, die keine Prämie erhielten. 


Poſen, 3. ul: Nachm. 5 Uhr. Die in 
Gewitters ei 
bindung mit 


e Störung der teleph Bi 7 — 
er 2 
— halt bis legt noch Ei ee 


Bifenfhaf, Kunſt und Literatur. 

Deutſche Bürgerkunde. Kleines Handbuch des po⸗ 
litiſch Sifensierigen für Jedermann Ser Georg Hoffmann 
und Ernſt Groth. Gebunden 2 M. ya von Fr. Wilhelm 
Grunow in Leipzig. Die natlonalen und wirtgſ ſchaftlichen 1012 
die gegenwärtig die Völker bis in die unterſten Schichten aufs 
wühlen und hier und da ſchon zu gewaltſamen Ausbrüchen treiben, 
die polittichen Gegenſätze, die auch in Deutſchland von Jahr zu 
Neib immer ſchroffer werden und die ruhige Entwickelung und 
erbeſſerung unſerer 1 tlichen Zuſtände immer mehr ge⸗ 
fährden, machen es jedem Deutſchen zur unabweisbaren Pflicht, an 
dem öffentlichen Leben entſchledener und thatkräftiger teilzunehmen, 
als es bisher geſchehen iſt Alle von Vaterlandsliebe und echt 
deutſcher Geſinnung beherrſchten Männer fühlen auch dieſe Pflicht, 
aber viele weichen vor den Aufgaben und Forderungen des öffent⸗ 
lichen Lebens zurück, weil ihnen die Fragen, um die es ſich in den 


tties politiſchen und wirthſchaftlichen Kämpfen handelt, unklar, verworren, 


unlösbar be nie weil fie keine ausreichende oder genaue Kennt⸗ 
niß von den Formen des öffentlichen Lebens in Reich, Staat und 


Gemeinde haben, und weil ihnen auch keine Hilfsmittel zu Gebote R 


fteben, aus denen fie ſich in allen den wichtigen Streitfragen über 
Verfaſſung, Recht, Steuerwesen, Militär, Wirthſchaftspolitik u. ſ. w. 
ſogleich Auftlärung n könnten. In 
Bürgerkunde haben die Verfaſſer, denen eine längere richterliche 
und lehramtliche Praxis zur Seite ſteht, dem deutſchen Volke ein 
ſolches Hilfsmittel, ein kleines Handbuch des politiſch Wiſſens⸗ 
werthen geboten. Es iſt ihnen Ben den ſchwierigen Stoff, die] B 
verwickelten Fragen des ſtaatlichen Lebens, in einer klaren Form, 
in einer gemeinverſtändlichen, gediegenen Sprache darzuſtellen, jo 
daß ein zweckmäßiges Handbuch für jedermann entſtanden fit. 
Jedermann heißt bei dieſem Buche aber in der That jeder Mann 
jedes Standes. Der Arbeiter wie der Handwerker, der Kaufmann 
wle der Landwirth, der Beamte, wie der Gelehrte, alle ſtehen im 
Öffentlichen Leben und haben darin mitzuwirken, und für jeden 
er das Buch klaren Aufſchluß über hundert Fragen, die an ihn 
erantreten. 
* Meifterwerteder Holzſchneidekunſt aus 
=. Gebiete der Architektur, Malerei und Skulptur. Verlag von 
Weber in Leipzig. Die uns vorliegenden Hefte 6 und 7 des 
jandes (Preis jedes Heftes 1 Mark) 3 illuſtrirte Auf⸗ 
15 tze über Dürers Reiſe nach Venedig und den Hermes des 
Praxiteles, ſowie ſolgende Holzſchnitt⸗Tafeln: Syringa. Nach 
dem Gemälde von Gabriel Max. — Vor hundert Jahren: Pol⸗ 
niſche Remonten im Zwinger zu Dresden. due 0 zeichnung von 
Albert Richter (Zweiſeitig). — In der Thierbude. Nach dem Ge⸗ 
mälde von Paul Meyerheim. — Meloneneſſer ſam Strande von 


der vorliegenden T 


Santa Marta bei Venedig. Gemälde von Ettore Tito. — Der 
Kaiſer kommt! Gemälde von Wilhelm Geißler (Zmeijeitig). — 
Der luſtige „Schwager“. Nach dem Gemälde von Hugo Kauff⸗ 
mann. — Bei den Stallhaſen. Nach dem Gemälde von Adolf 
Eberle. — Germanta. Giebelgruppe für das neue deutſche Reichs⸗ 
tagsgebäude. Modellirt von Reinhold Begas. Gezeichnet von 
J. run (Zwelſeitig). — Im Frühling. Nach dem Gemälde 
von E. Niczky. — Fürſt Bismarck. Nach einer photographiſchen 
Aufnahme von Pilartz in Kiſſingen. — Vor dem Dorfrichter. 
Nach dem Gemälde von Benjamin Vautier (Zweiſeitig). — Ein 

uſarenſtreich (Erinnerung an den deutſch⸗franzöſiſchen Krien). 

ach dem Gemälde von Th. Rocholl. — Zweikampf in Albanien. 
Nach dem Gemälde von Paul Ivanowitſch. — Gipfelſtürmer am 
Lyskamm in der Monte Noſa⸗Gruppe. Nach dem Aquarell von 
E. T. Compton (Zweiſeitig. — Aus den Ennsthaler Alpen: Das 
Hochthor und die Saen Nach der Natur gsgelchnet von A. 
Heilmann. — Val Solda am Luganerſee. Nach der Natur gezeichnet 
von J. Weber. — Das Natlonaldenkmal für Kalter Wilhelm I. 
Entwurf von Reinhold Begas Gezeichnet von J. Akermark (Zwei⸗ 
ſeitig). — Die Bllohauerin. Marmorſtatue von Robert Toberentz. 
—— — D : ]ĩ5ẽ12 


Telepgoniſche n 


Magdeburg, 3. Juli 
Kornzucker exl. von 92 % aireh een —— —.— 


Kornzucker erl. von 88 Geo. Nend. alles Rendement 11,95 

7 5 5 2 „ neues 7 12,10 

Nachprodukte excl. 75 Prozent Rend. 935 
Tendenz: Ruhlg. 

D eee 25.25 
22 find * 828 neee „en —.— 
em. Raffinabe mit Fas ß 25, 
Gem. Melis I. mit So Sr rr * e 

Tendenz: Ruhla. 
Rohzucker I. Produkt Tranſtto 
f a. B. Hamburg per Juli 11,62%, bez. 11.65 Br. 
1 > per Auguſt 11,62%, bez. 11,65 Br. 
din 5 deo 102% — 11.05 Br. 
E 8 Dez. ½ bez. 
Tendenz: Matt 8 
Breslau, 3. Juli. e tee Juli 


50er 50 50 M., do. Tuer 30,50 M. Tendenz: unverändert. 


ul u RE: ber! 
ei Se mt licher Wie er — 


TEE 
Berlin, 3. Juli. wre Agentur B. Heilmann. * 
Weizen feſter ſtill 
do. Juli 142 57140 5 70er loko ohne Faß 31 70 31 — 
bo. 15 143 141 754 70er gen 34 700 34 50 
70er 85 30 34 50 
Noggen ermattend 70er Sebtbr. 90| 35 10 
de. S. 124 75,24 22 Zee Rock: 8 30 88 — 
0. N obbr. 2 
Müb i matt 50er loto o 22 — 
Terre 
o. do. Ju 134 751137 — 
Kündigung in Roggen — Wſpl. 
Kündigung in 1s Ger“ —,000 Otr. (70ex) 22 Str. 
Berlin, 3 Echlußt⸗urſe. 
Weizen pr. ui EDER Se 143 — 140 — 
do. pr. . . . 144 — 141 50 
een r UN J Fee Aueellanrn 
eine. Kune emttlhen Rottcungen.) N. v. 2. 
Ioto ohne Faß 1 70 831 50 
or ber N 34 80 34 60 
do. 70er Senn n 85 50 35 20 
do. 70er Septb e 85 80 
do. 70er Oktbx. 0 
do. 70er Novbr 5 36 40 86 10 
do. N en 9 — — — 
. N.v.2, 
Dt. 3% Reichs⸗Anl. 90 70] 90 5 [R. 4 1 1 
Konſolid e 105 751108 7 Bol 175 Fi 68 20 er 
ER 3¼% do. 102 801102 10 Unaar. 4 De 2 98 
Bo) 3% 175 5 12 9 Kronenr. 91 40 91 10 
b 1 dert. 80 . — 210 60 
eee 4095 5 Warden 42 90| 43 10 
Prov.⸗Oblig. 98 40) 98 30 Disk.⸗Kommand 185 — 185 40 
de 3 = 97 70 Fonds 
N Banknoten 162 950162 ſchwach 
tlberrente 98 800 93 90 | 
Ruff. Banknolen 218 80218 7 
Südb. E. S. 01 88 war: 244 — 242 — 
alnz Ludwiahf. 951 10 114 5 Dortm. — La. 57 20 58 40 
Marienb. Mlaw. do 84 10 zen & er = 8 1 5 
va; a 
en Fee e. 19 8 0 
allen. 5% 5 92 75 0 
aner A. 1890. 58 300 58 5 er 118 
II. Anl. 1890 63 70 63 7 t. Mittelm. E St. A 2 60| 78 60 
Rum. 4% Anl. 1890 85 40| 85 welzer — 129 10 
Serbiſche R. 1885. 71 60) 71 250 Warſchauer Wi 90 26228 — 
ürken Looſe .. 107 701107 80ʃBerl. 145 e 134 90 
55 Sommanbit 185 — 185 4 Deutſche Ba en 156 60/156 75 
Königs» und Laurah. 124 50 47 


of. Prov. ee 
Bl See n 


Bochumer Gußſt 


nn. 1 209 90, Diskonto Kommandtt 185 — 

Rufſiſche Noten 2 

Stettin, 3 Jul "ae: ‚Agentur B. Helmann. Poſen.) a 
W feft Iepiritus behauptet P 
bo, Fall 138 1 — 5 loto 12 31 — 80 80 
910 Se 142 50 141 50% „ Sept. 55 — — — 

8 e * Aug.⸗ n 
da. Sul 122 501122 - leums) 
do. Sept.⸗Okt. 122 501122 — bo. per loko 9 20 9 20 
12 öl ae 

o. Ju 


50 2 A 
t. Okt. 44 50| 4 
5 Petrol leum loto ler Uſance 1¼ Proz. 


W der e. 
Poſen, am 2. Juli Mittags 2,34 Meter. 
. „ 3 = Morgens 2,88 a 
„ „ 3. ⸗ Mittags 2,40 " 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. 


